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Aus den Verhandlungen des 
Gemeinderates:

Bauwesen
Folgende Baugesuche wurden eingereicht:
- zehnder immo ag, Schaffhausen, für die 

Erstellung von zwei Einfamilienhäusern mit 
Autounterständen und Abstellplätzen auf GB 
3084, Braatistrasse

- Armin Maier, Büttenhardt, für den Entzug 
von Erdwärme mittels Erdsonde auf GB 
3064, Dorfstrasse 30

- Markus und Judith Brütsch, Büttenhardt, für 
die Erstellung einer Palisadenwand auf GB 
3140, Braatistrasse 5

- Peter Bernhard, Büttenhardt, für die 
Erstellung einer Fotovoltaikanlage und den 
Einbau eines Rolltores bei der Liegenschaft 
GB Nr. 4397, BK-Nr. 119B, Braatihof

Folgende Baubewilligung wurde erteilt:
- Armin und Evelyne Meile, Buckstrasse 3; 

Erstellung eines Spielturmes auf GB 3007 
(vereinfachtes Verfahren)

Gemeindeversammlung vom 14. Mai 
2013, 19.30 h
Zusammen mit der vorliegenden 
Gmaandsposcht erhalten die 
Stimmberechtigten die Einladung mit 
Erläuterungen und Anträgen zur 
ausserordentlichen Gemeindeversammlung 
zum Thema Nutzungsplanungsrevision. Die 
Traktanden wurden wie folgt festgesetzt:

1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 
29. November 2012

2. Nutzungsplanungsrevision
a) Bau- und Nutzungsordnung 
b) Zonenplan 1:5000 betreffend Entsor- 
    gungsplatzzone und Landschaftsschutz-
    zone „uf em Reiat“
c) Inventar der wertvollen Bauten nach NHG
d) Zonenplan 1:1000 betreffend überlagernde 

    Ortsbildschutzzone und Strassenzone 
    Gebiet „Reibäckerli“

3. Verschiedenes

Hundehaltung; Beseitigung Hundekot
Beim Gemeinderat sind Klagen eingegangen, 
wonach entlang von Strassen immer wieder 
Hundekot liege. Gestützt auf Art. 13 Abs. 1 des 
Gesetzes über das Halten von Hunden müssen 

Hunde so beaufsichtigt werden, dass Kulturland 
und Freizeitflächen nicht durch Kot verschmutzt 
werden. Gemäss Abs. 2 sind die Hundehalter 
zudem zur Beseitigung des Kots ihrer Hunde 
auf fremdem und öffentlichem Grund 
verpflichtet. 

Wir bitten die Hundehalterinnen und 
Hundehalter, diesen Bestimmungen genügend 
Nachachtung zu verschaffen. Robidog-Säcke 
können jederzeit bei der Gemeindekanzlei 
bezogen werden, damit sie beim Ausführen der 
Hunde immer griffbereit sind.

Gemeindeorganisation; Termine
14.05.2013 a.o. Gemeindeversammlung
31.05.2013 Jungbürgerfeier Jahrgang 1995
09.06.2013 Abstimmungswochenende
25.06.2013 Gemeindeversammlung

Strassen
Die Wasserleitungen der Reiat-Wasserversorgung 
(RWV) in der Oberdorfstrasse müssen dringend 
saniert werden. Die Arbeiten sollen im laufenden 
Jahr ausgeführt werden. In diesem 
Zusammenhang müsste der Belag der 
Oberdorfstrasse erneuert werden. An der 
Braatistrasse muss ebenfalls eine Belagssanierung 
erfolgen. Das Ingenieurbüro Bürgin Winzeler und 
Partner AG wurde mit den Projektierungsarbeiten 
für diese Strassensanierungen beauftragt.

Feuerwehr
Die kantonale Feuerpolizei verlangt von der 
Gemeinde Büttenhardt den Beibehalt eines 
Feuerwehrlokals als Ersteinsatzort, auch wenn ein 
zentrales Feuerwehrmagazin in Lohn realisiert 
würde. Der Gemeinderat hat Architekt Urs 
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Busenhart, Lohn, damit beauftragt, eine 
Kostenschätzung für allfällige bauliche 
Massnahmen auszuarbeiten.

777-Jahr-Feier
Inzwischen haben sich insgesamt drei Personen 
für das Organisationskomitee einer möglichen 
777-Jahr-Feier in Büttenhardt im Jahr 2015 
gemeldet. Weitere Mitglieder für ein 
Organisationskomitee können sich bis 20. Mai 
2013 bei der Gemeindekanzlei melden (Tel. 052 
649 26 86 oder E-Mail info@buettenhardt). 

Einwohnerkontrolle

Einwohnerzahl am 28. April 2013 360

Einwohnerkontrolle; Reisepapiere
Reisen Sie dieses Jahr in die Ferien? Sind Ihre 
Ausweispapiere noch lange genug gültig? Wenn 
nicht, beantragen Sie doch frühzeitig neue 
Dokumente.

Identitätskarten sind persönlich bei 
der Einwohnerkontrolle zu beantragen. Eine 
aktuelle Foto und die alte Identitätskarte (bei 
Verlust der alten IDK eine Verlustmeldung der 
Polizei) sind vorzulegen 

Der Antrag für den biometrischen 
Pass sowie der Termin für die Erfassung der 
biometrischen Daten sind entweder via Internet 
auf www.schweizerpass.ch oder per Telefon 
über die Nummer 052 632 74 78 zu 
beantragen. Wird gleichzeitig eine 
Identitätskarte zusammen mit dem 
biometrischen Reisepass beantragt, so ist der 
Antrag für die Identitätskarte ebenfalls beim 
Passbüro zu beantragen.

Gebühren für Reisedokumente (inkl. Porto):
Identitätskarte Kinder Fr.   35.--
Identitätskarte Erwachsene Fr.   70.--
Pass Erwachsene Fr. 145.--
Pass Kinder Fr.   65.--
Kombi Pass/ID Erwachsene Fr. 158.--
Kombi Pass/ID Kinder Fr.   78.--

Die Gebühr für den biometrischen Pass ist 
sofort beim Termin für die Biometrie-Erfassung 
(bar/EC-Card/Postcard) zu bezahlen.

Gratulationen
Folgenden Jubilarinnen und Jubilaren dürfen wir 
nachträglich ganz herzlich zum Geburtstag 
gratulieren:

Gertrud Brütsch 75 Jahre
Bernhard Bürgin 75 Jahre
Herbert Werner 75 Jahre
Rolf Zürcher 75 Jahre

Mittagstisch
03.05.2013 Rest. Reiatstube, Opfertshofen 
(Begleitpersonen Rosmarie Weber und 
Rosmarie Brühlmann) 
07.06.2013 , Rest. Sonne, Stetten 
(Begleitpersonen Marianne Bührer und Hanny 
Ehrat)

Kultur; Erzählzeit ohne Grenzen
Die Gemeinde Büttenhardt hat sich erstmals an 
der „Erzählzeit ohne Grenzen“ beteiligt. 
Zugelost wurde der Gemeinde auf dem Oberen 
Reiat der Romanautor Rainer Wochele aus 
Stuttgart. Er zeigte sich äusserst erfreut, dass 
35 Literatur-Interessierte den Weg in die Aula 
Büttenhardt gefunden hatten, um der Lesung 
aus „Sand und Seide“ zu folgen.

Als Einleitung stellte sich Rainer Wochele 
den Anwesenden persönlich vor und schilderte, 
wie er seinen Weg in die Schriftstellerei 
gefunden hatte. Er gab erste Einblicke in sein 
Schaffen und in die Entstehungsgeschichte 
eines Buches. Wochele wies darauf hin, dass 
ein einzelner Satz in einem Gespräch zum 
Initialsatz eines Buches werden könne. Auch 
einzelne Worte könnten jederzeit eine 
Hauptrolle übernehmen. In „Sand und Seide“ 
ist dies das Wortpaar Kraftschluss-
Beschleunigung. Unschwer in Zusammenhang 
zu bringen mit dem Porsche Carrera, welcher 
früh im Buch im wahrsten Sinne des Wortes in 
den Sand gesetzt wird. Die Fahrerin – eine 
erfolgreiche und attraktive Modedesignerin – 
sucht Hilfe und findet diese in einem 
Sozialhilfeempfänger, der in der Nähe in 
seinem Zelt campiert. Dieser Ort wird zum 
Schauplatz einer Geschichte, welche das 
gegensätzliche Paar zu Verbündeten und 
letztlich zum Liebespaar werden lässt. 

„Sand und Seide „ ist in einer 
anspruchsvollen Sprache geschrieben. Die 
Dialoge sind kurz und knapp. Rainer Wochele 
ist es dank seiner perfekten Rhetorik gelungen, 
bei seiner Lesung die richtige Spannung zu 
erzeugen. Die vorgetragenen Auszüge aus 
„Sand und Seide“ weckten die Lust darauf, die 
ganze Geschichte der zwei ungleichen 
Hauptfiguren zu kennen.

Im Anschluss an die Lesung entwickelte 
ein spannender Dialog zwischen den 
Anwesenden und Autor Rainer Wochele. Er gab 
viele Geheimnisse aus dem Handwerk eines 



Schriftstellers und aus seiner persönlichen 
Arbeitsweise beim Schreiben preis. So verriet 
er auch, dass er im Rahmen der Recherchen zu 
„Sand und Seide“ die Möglichkeit hatte, 
erstmals in seinem Leben eine Porsche Carrera 
zu fahren und so Kraftschluss und 
Beschleunigung direkt erfahren konnte.

Der Abend klang beim anschliessenden 
Apéro, welchen die Gemeinde Büttenhardt 
offeriert hatte, mit weiteren Gesprächen aus.

Projekt Chriesiland
Die im letzten Jahr gepflanzten Jungbäume im 
Chriesiland gedeihen. Zwei Bäume mussten von 
Bernhard Egli nochmals gepflanzt werden. Ein 
Baumschnitt in diesem Frühjahr war noch nicht 
nötig. Für die schon ausgewachsenen 
Kirschbäume, für welche eine Patenschaft 
übernommen wurde, wäre ein Baumschnitt in 
diesem Jahr wünschenswert. Bei Kirschbäumen 
erfolgt dieser jeweils direkt nach der Ernte. Der 
Gemeinderat wird mit Bernhard Egli einen Termin 
vereinbaren. Alle Baumpaten werden über diese 
Aktion rechtzeitig informiert. 

Aus der Schule

Verabschiedung von Frau Marianne Leu, 
Lehrperson für Musikalische Grundschule
Frau Leu war spontan bereit, nach den 
Sportferien im Schuljahr 2010/11 die 
musikalische Grundschule zu übernehmen. Die 
damalige Lehrperson erwartete ihr drittes Kind 
und bedurfte grosser Ruhe. Mit viel Elan 
arbeitete sie sich in ihre neue Aufgabe ein, ging 
begeistert an ihre Tätigkeit heran und liess den 
Funken der Begeisterung auf die Kinder 
überspringen.

Bald einmal kam es am Examen zu den 
ersten Aufführungen, bei den 
Weihnachtsspielen leistete sie mit Hingabe 
ihren Einsatz. Auch die Besuchsmorgen zeigten 
ein detailliertes Bild von ihrem reichen 
Schaffen. Phantasievoll war ihr Unterricht, mit 
Eifer wurde musiziert, getrommelt, der Takt 
geschlagen und vieles mehr!

Nun ist trotzdem der Zeitpunkt 
gekommen, wo es gilt offiziell zu danken für 
den grossen Einsatz und die Weitergabe eines 
beachtlichen musikalischen Schatzes. In der 
Schule Büttenhardt möchten die beiden 
Lehrpersonen der Klasse B ihr Pensum 
erweitern. Da keine neuen Stunden 
hinzukommen und mit Frau Weller ebenfalls 
eine äusserst musikbegeisterte Lehrperson 
unterrichtet, gehen die Stunden von Frau Leu 

zu Frau Weller über. Frau Weller tritt im 
Schuljahr 2014/15 in die Ausbildung 
Lehrperson für Musikalische Grundschule ein.

Wir wünschen Frau Leu weiterhin alles 
Gute als Lehrerin für dieses Fach (Die 
Schulkinder von Stetten profitieren noch 
weiterhin von ihr.) Wir wissen auch, dass neue 
Aufgaben als Unterrichtende ausserhalb des 
Fachbereichs Musik auf sie warten. Wir 
wünschen ihr für beide Tätigkeitsgebiete alles 
Gute und danken ihr nochmals herzlich für 
ihren grossartigen Einsatz für die Kinder 
unserer Schule.
Schulbehörde und Lehrerkolleginnen Büttenhardt

Spielplatz
Liebe Büttenhardter/Innen
Mit grosser Freude dürfen wir euch mitteilen, dass 
am Montag, 8. April der erste Spatenstich unseres 
neuen Spielplatzes erfolgte.

Trotz des kalten und schlechten Wetters 
wurde 1 Woche gebaggert, gepickelt, geschaufelt 
und die Schubkarre gestossen. Dank der 
grossartigen Unterstützung des Zivilschutzes mit 
über 10 Mann, nahm der Platz bald neue Formen 
an. 

Gerne möchten wir uns bei den folgenden 
freiwilligen Helfern bedanken, die sich bis anhin 
ohne zu zögern bereiterklärt haben uns zu 
unterstützen:

Michael Ryser Planung + Organisation
Zivilschutzdienst des 
Kantons Schaffhausen

Einsatz vom 8. bis 12. April 
2013

Thomas Leu Transport Hölzer
Daniel Bergauer Ausmessen und Erstellung 

3D-Plan des Spielareals, 
Abladen Seilbahn

Adrian Waldvogel Bagger gratis zur 
Verfügung gestellt

Ruedi Werner Traktor + Kipper sowie 
Dieseloel gratis zur 
Verfügung gestellt

Rolf Esslinger Organisation Betonröhren 
und Vlies

Ralph Heinemann Spedition der Seilbahn von 
Hamburg nach Büttenhardt

Daniel Hayoz Spende Slackline + 
Schaukelsitz

Brigitte Waldvogel Kuchen für Arbeiter
Silvia Sigg Znüni für Arbeiter
Monika Schneidewind Kuchen für Arbeiter

Zudem möchten wir gerne darauf hinweisen, dass 
der Spielplatz noch nicht für die Kinder zum 
Spielen freigegeben ist. Wir bitten daher alle 
Eltern, sich bis zur offiziellen Eröffnung (Einladung 
folgt zu gegebener Zeit) zu gedulden. Vielen Dank 
für die Rücksichtnahme.



Wir sind immer noch weiter auf der Suche 
nach freiwilligen Helfern. Über jede Meldung 
freuen sich im Namen der Arbeitsgruppe 
Spielplatz Büttenhardt
Lea Werner (Telefon 052 649 30 89)
Karin Esslinger (Telefon 052 640 00 16)
Barbara Schwaninger (Telefon 052 659 46 54)
Bea Heinemann (Telefon 052 649 40 42)

Für Leseratten
Das Bücherregal mit druckfrischen Büchern, 
welche lediglich von einem Lektor gelesen 
wurden, ist im Entsorgungschopf beim Dorfplatz 
aufgestellt worden. Aktuell stehen gegen 100 
Bücher zur Verfügung. Bitte bedienen Sie sich mit 
Lesestoff. Die Bücher dürfen Sie behalten, ins 
Regal zurückstellen oder weiterschenken. Das 
Angebot verdanken wir unserer Einwohnerin 
Theres Brütsch.

Aus den Vereinen:

Landfrauenverein Büttenhardt
Änderungen im Vorstand des 
Landfrauenvereins Büttenhardt

Nach 8-jähriger Tätigkeit im Vorstand 
des Landfrauenvereins, davon 7 Jahre als 
dessen Präsidentin, trat Andrea Kohli leider von 
ihrem Amt zurück. Erfreulicherweise konnte mit 
Nicole Gaeggeler eine neue Aktuarin gefunden 
werden und Claudia Berger wird neu das Amt 
der Präsidentin übernehmen. Zusammen mit 
den drei Bisherigen, Susanne Muhl, Zita 
Brütsch und Heidi Staub ist der Vorstand also 
wieder komplett und wir können mit Volldampf 
ins neue Vereinsjahr starten. 

Der erste Programmpunkt wird am 22. 
Mai (Verschiebedatum 29. Mai) stattfinden. Wir 
werden einen Ausflug ins Seleger Moor 
machen. Bitte beachten Sie das Flugblatt, das 
Sie demnächst in Ihrem Briefkasten finden 
werden!

Schützenverein Büttenhardt
Die Schiesssaison des Schützenvereines 
beginnt dieses Jahr etwas später. Ende April 
besuchen zwei Mitglieder von uns den 
Schützenmeisterkurs. Es ist auch auf das 
nächste Jahr wichtig, dass wir genügend 
ausgebildete Leute haben, denn dann findet 
das Kantonalschützenfest statt und da wird 

während zwei Wochenenden auch in 
Büttenhardt geschossen. 

Nun aber zuerst zum laufenden Jahr. An 
folgenden Daten schiessen wir in unserem 
Stand: Fr 3.5., Mi 8.5., Fr 24.5., Fr 7.6., Fr 
28.6., Fr 23.8. und Fr 30.8. Wenn jemand Lust 
hat, vorbeizuschauen sind alle herzlich 
willkommen. Meistens ist nach dem Schiessen 
unsere kleine Festwirtschaft geöffnet. Am 
Samstag den 7. September findet dann unser 
beliebtes Endschiessen für Alt und Jung statt. 
Reservieren Sie sich diesen Termin. Wir freuen 
uns über jedes neue Gesicht.
Thomas Buchmann

Landdienst
Bauernhof statt Chatroom
Heugabel statt Joystick
Kinderhüten statt Shoppengehen
Unter diesem Motto können Landdiensteinsätze 
geleistet werden. Wer zwischen 14 und 25 
Jahre alt ist, für zwei bis acht Wochen einen 
Ferienjob sucht, Unterkunft, Verpflegung und 
Taschengeld schätzt und eine Prise echte 
Landluft schnuppern möchte, ist bei Agriviva 
genau richtig! Agriviva – jobs on farm. Infos 
und Anmeldung unter www.agriviva.ch


